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21 July, 2020 

Brunsbüttel,	21.	Juli	2020	–	Auf	seiner	Sommerreise	durch	Schleswig-Holstein	besuchte	Dr.	Thilo	Rohlfs,	Staatssekretär	

im	Ministerium	für	Wirtschaft,	Verkehr,	Arbeit,	Technologie	und	Tourismus	des	Landes	Schleswig-Holstein,	am	

Montag	in	Brunsbüttel	den	Produktionsstandort	des	Chemieherstellers	Sasol.	In	dem	Werk	nahe	des	Nord-Ostsee-

Kanals	entstehen	unter	anderem	Produkte,	die	in	einer	Reihe	alltäglicher	Anwendungen	zum	Einsatz	kommen,	zum	

Beispiel	in	Wasch-	und	Reinigungsmitteln,	Kosmetika	und	Hochleistungsschleifmitteln	sowie	in	verschiedenen	

technischen	Anwendungen. 

Gemeinsam mit Stefan Mohrdieck (Landrat des Kreises Dithmarschen), Oliver Kumbartzky (Mitglied des 

Landtages), Bürgermeister Martin Schmedtje sowie Martina Hummel-Manzau (Geschäftsführerin der egeb 

Wirtschaftsförderung) und Frank Schnabel (Geschäftsführer Brunsbüttel Ports) besichtigte er nach einer 

Unternehmenspräsentation die Chemieproduktion des Werks. Aktuelle Entwicklungen im Unternehmen standen 

ebenso auf der Tagesordnung. Ein weiteres wichtiges Thema der Sitzung war die Weiterentwicklung des 

Standortes. 

Chemikalien	für	die	weiterverarbeitende	Industrie 

Nachdem 1962 der Grundstein gelegt worden war, begann vor 56 Jahren die Produktion in Brunsbüttel. Gefertigt 

werden dort heute unter anderem Produkte, die in einer Reihe alltäglicher Anwendungen zum Einsatz kommen, 

zum Beispiel in Wasch- und Reinigungsmitteln, Kosmetika und Pharmazeutika sowie in verschiedenen 

technischen Anwendungen. Außerdem werden einige Produkte als wichtiger Bestandteil von Katalysatoren, 

Hochleistungsschleifmitteln und polymeren Hilfsstoffen genutzt. 

https://www.sasol.com/node/5872


 

Sasol Germany GmbH-Geschäftsführer Norbert Behrens hob hervor: „Brunsbüttel ist mit 800 Beschäftigten und 

50 Auszubildenden ein sehr wichtiger Standort für uns in Deutschland. Die Weiterentwicklung des Werks ist ein 

zentraler Teil der Wachstumsstrategie von Sasol weltweit.“ 

Werkleiter Peter Högenauer sagte: „Ich freue mich, dass wir diese besondere Gelegenheit hatten, Staatssekretär 

Dr. Rohlfs und Vertretern von Stadt, Kreis- und Landtag unser Werk und unsere vielen laufenden Projekte 

vorzustellen. Der Besuch ist für uns ein wichtiges Signal. Für die zukünftige Herstellung von grünem Wasserstoff, 

den wir stofflich und thermisch in der Produktion nutzen können, ist politische Unterstützung erforderlich. Auch die 

Weiterentwicklung von grünem Dampf ist für uns von großem Interesse.“ 

Staatssekretär Dr. Thilo Rohlfs betonte: „Brunsbüttel ist ein wesentlicher Industriestandort in Schleswig-Holstein. 

Insbesondere die chemische Industrie stellt wichtige Arbeitsplätze und gibt Impulse in Forschung und 

Entwicklung. Es ist mir daher wichtig, vor Ort ein Gespür für die Unternehmen und Anlagen zu bekommen. In 

diesem Zusammenhang war der erneute Besuch bei Sasol wieder sehr spannend. Wir können uns glücklich 

schätzen, dass wir mit Sasol ein Unternehmen im Land haben, das als Innovationstreiber in der Region agiert.“ 

Über	die	Sasol	Germany	GmbH 

Die Sasol Germany GmbH ist ein Hersteller hochwertiger, chemischer Produkte mit Fertigungsstätten in 

Brunsbüttel und Marl sowie der Hauptverwaltung in Hamburg. Rund 1.700 Beschäftigte und knapp 100 

Auszubildende produzieren innovative, nachhaltige Produkte und entwickeln Lösungen für die 

weiterverarbeitende Industrie. Das Unternehmen bietet eine breite Produktpalette an, zu der unter anderem 

Substanzen zur Herstellung von Wasch- und Reinigungsmitteln, Farben und Lacken sowie Kosmetika und 

pharmazeutischen Produkten gehören. Zudem werden Spezialitäten wie hochreine und ultra-hochreine Tonerden 

beispielsweise als Katalysatorträger in Katalysatoren für die Automobilindustrie, industrielle Anwendungen und 

Hochleistungsschleifmittel eingesetzt. 

Die Sasol Germany GmbH gehört zur südafrikanischen Sasol-Gruppe, einem integrierten Chemie- und 

Energiekonzern, der in 31 Ländern erstklassige Produkte herstellt und vermarktet. 

Pressekontakt: 

Sunna Schulz 

Senior Manager Corporate Affairs 

Sasol Eurasian Operations 



 

Tel.: +49 40 63684-1364 

E-Mail: sunna.schulz@de.sasol.com 

 

mailto:sunna.schulz@de.sasol.com

